
Zweite Ausgabe von „Lass uns offen reden“ in Lustenau
Die Dialogreihe „Lass uns offen reden“ ging Anfang März in die zweite Runde. Moderator Andreas Wassner und Künstlerin Andrea Keller 
luden zu neuen Perspektiven und spannenden Gedankengängen über den Tod, das Leben – und ein Fundbüro ein. Motto des Abends 
war: „Verrücktes Leben, wie lässt du dich in Worte fassen?“ Die Gäste ließen sich auf die Idee ein, ihren eigenen Nachruf zu schreiben 
oder stellten sich vor, in Zürich in einem „Fundbüro für Immaterielles“ nach ihrer verlorenen Hoffnung oder dem abhanden gekommenen 
Glück zu suchen. Man war sich einig: Die nächste Veranstaltung am 1. Juni verspricht, spannend zu werden. Foto: handout/Wassner

Weit über 2000 Zuschauer­
Innen besuchten das 
Eishockey-Benefizspiel 
2023 in Dornbirn.

Am 4. März spielten die Mann­
schaft des Krankenhauses Dornbirn 
und das Team der Bundespolizei 
gegeneinander auf dem Eis für den 
guten Zweck. Neben dem Spiel 
wurde zudem für das leibliche 
Wohl und ein tolles Rahmen­

45.000 Euro brachte das 
Eishockey-Benefizspiel!

Sicheres Skitouren ist im Brandnertal 
möglich. Foto: Alpenregion Bludenz Tourismus, Roman Nöstler

Die beiden Teams hatten jede Menge Spaß auf dem Eis.� Foto: handout/privat

Beschilderte Skitouren im Brandnertal
In Bürserberg ist sicheres 
Tourengehen abseits der 
Pisten möglich.

Nach wie vor erlebt Vorarlberg 
einen anhaltenden Trend zum Ski­
tourengehen. Um allen Wintersport­
fans und TourengeherInnen ein 
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Beschilderte Skitouren
Auf einen Blick: 
•	 Start: Wanderparkplatz Bürserberg/	
	 Tschengla P3 (500 Meter nach dem 	
	 Skilift-Parkplatz)
•	 Einfache Routenführung im 	
	 Gelände/Winterwanderwege
•	 Wegweiser alle 0,5 Kilometer
•	 Fast immer lawinensicher (wird 	
	 ansonsten von der Lawinen-	
	 kommission gesperrt)
•	 Länge rund 5 Kilometer
•	 Höhenunterschied rund 450 bis  
	 500 Höhenmeter
•	 Skihütte am Ende der Tour (Tour 1 	
	 auch eine Skihütte in der Hälfte)
•	 Abfahrt über die Piste 

genussvolles und vor allem sicheres 
Erlebnis zu bieten, hat Bürserberg 
Tourismus in Zusammenarbeit mit 
den Bergbahnen Brandnertal ein 
Konzept von speziell ausgeschil­
derten Skitourenrouten entwickelt. 
Die zwei Skitouren führen abseits 
der Skipiste durch die Natur, zum 
größten Teil auf Winterwander­
wegen. Dann kann über die Piste 
abgefahren werden. 

Beim Skitouren-Abend (jeweils 
dienstags) ist der Aufstieg über 
die Piste auch nach 17 Uhr noch 
erlaubt. Die Skihütten haben an 
diesem Abend bis 22 Uhr offen. 
Infos und weitere Details unter 
www.vorarlberg-alpenregion.at

Sicher unterwegs im Schnee
Diesem Motto folgt auch das 
erst kürzlich eröffnete stationäre 
Lawinensuchfeld auf der Tschengla 
in Bürserberg (neben Parkplatz 
P3). Hier kann der Umgang mit 
dem Lawinen-Verschütteten-Such­
gerät trainiert werden, kostenlos 
und jederzeit ohne Voranmeldung. 
Einfach vorbeikommen.

Sonnenskitage im 
Klostertal
Im März und April ist der Name 
im Skigebiet Sonnenkopf, einem 
der letzten reinen Naturschnee
skigebiete Österreichs, Programm: 
Während der Sonnenskitage von 
25. März bis 16. April 2023 profi-
tieren Gäste außerdem von bis 
zu zehn Prozent Ermäßigung auf 
Mehrtagestickets im Skigebiet 
Sonnenkopf. Kostenlose Schnee-
schuh- und Winterwanderungen, 
attraktive Unterkunftspreise für 
Gäste in Partnerbetrieben sowie 
zahlreiche Ermäßigungen mit der 
Gästekarte runden das Angebot im 
Klostertal ab. Mehr Informationen 
zu den teilnehmenden Unterkünf-
ten auf www.klostertal.travel/
angebotswochen

Winter-Angebotswochen im März und 
April. Foto: Alex Kaiser, Alpenregion Bludenz Tourismus

programm mit Afterparty gesorgt. 
Die Gesamtspendeneinnahmen 
durch das Sponsoring zahlreicher 
Vorarlberger Unternehmen, der 
Tombola mit über 600 Preisen, 
den freiwilligen Spenden und der 
Gastronomie (wurde zur Gänze 
gesponsert) belaufen sich auf über 
45.000 Euro, mit denen nun  
18 hilfsbedürftige Kinder unter­
stützt werden können. Die Freude 
über die erzielte Spendensumme 
war bei allen Beteiligten riesig. 

Schnäppchenjagd ist 
zum 20. Mal eröffnet! 
Über 900 Produkte können 
bei der großen VN-Auktion 
günstig ersteigert werden. 

Ob ein E-Roller, Schlafsysteme, ein 
Designkamin, Fitness- und Reise­
gutscheine oder auch Elektro­
geräte – die 20. VN-Auktion bie­
tet für jeden Geschmack etwas. 
Die Versteigerung der über 900 
Artikel findet aktuell online auf  
www.vn-auktion.at statt. Um teil­
nehmen zu können, muss man 
sich lediglich als Bieter registrieren. 
Wer am Ende der Versteigerung den 
Höchstpreis geboten 
hat, erhält den 

Zuschlag. Als Mindestgebot gilt 
generell der halbe Warenwert. Wer 
den Auktionsverlauf nicht ständig 
verfolgen möchte, hat die Möglich­
keit, ein „geheimes Höchstgebot“ 
festzulegen. Dieser Betrag ist nur 
dem Bieter selbst bekannt. Sollte 
ein Auktionsteilnehmer für das glei­
che Produkt einen höheren Preis 
bieten, wird dann das eigene Gebot 
bis zu der festge­ legten 
Grenze automa­ tisch 
um den kleinst­ mög­
lichen Betrag 
erhöht. Auf diese 
Weise bleibt man 
der Meistbietende 
und muss – sofern 
niemand das fest­
gelegte Maximum 
überbietet – 
nur den jeweils 
erreichten Preis 
und nicht das 
gesetzte Höchst­
gebot bezahlen.   

Fotos: handout/VN, 
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